
4. Juni 2014

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim

Stadt Bornheim Bürgerinformation

Stadtverwaltung Bornheim
Postanschrift:  Postfach 1140, 53308 Bornheim

Anschriften: 
Rathaus: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 945 - 0, Fax: 0 22 22 / 945 - 126
Bürgermail: info@stadt-bornheim.de
Internet:  www.bornheim.de

Fachbereich Jugend und Schule:
 Brunnenallee 31,
Telefon: 0 22 22 / 9437 - 0

Öffentliche Verkehrsmittel: 
Stadtbahnlinie 18 und 68: Haltestelle Bornheim Rathaus
Buslinie 817 und 818: Haltestelle Rathaus

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infozentrum:
Montag - Mittwoch 07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag 07:30 - 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Fachbereich Soziales und Wohnen:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen

Öffnungszeiten übrige Fachbereiche:
Montag - Freitag  08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich 14:00 - 18:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung

StadtBetrieb Bornheim AöR
Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 27 / 9320 - 0, Fax: 0 22 27 / 9320 - 33
Mail: info@sbbonline.de
Internet: www.stadtbetrieb-bornheim.de
Hotline für Störungsmeldungen: 0 22 27 / 93 20 77
Öffentliche Verkehrsmittel:
Stadtbahnlinie 18:      Haltestelle Waldorf
Buslinie 818:                Haltestelle Waldorf (Stadtbahn)

Öffnungszeiten Stadtbetrieb mit Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:30 Uhr
Öffnungszeiten Stadtbetrieb 
für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag - Mittwoch 10:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 10:00 - 18:00 Uhr
Freitag 10:00 - 13:00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat
 09:00 - 13:00 Uhr 

Öffentliche Stadtbücherei
Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 938 - 565, Fax: 0 22 22 / 938 - 567
E-Mail: stadtbuecherei-bornheim@web.de
Internet:  www.stadtbuecherei-bornheim.de

Öffnungszeiten:
Montag 10:00 - 12.30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag  14:00 -  17:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 18:30 Uhr
Freitag 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag 09:30 - 12:30 Uhr

Wirtschaftsföderung
Gewerbegebiete und Gewerbegrundstückskauf: 
Joachim Strauß, Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungs-
gesellschaft mbH Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 945 - 223,
E-Mail: strauss@wfg-bornheim.de
Betriebserweiterungen und -umsiedlungen, Standort-
suche, Informationen zum Wirtschaftsstandort Bornheim:
Sebastian Römer, Wirtschaftsförderung der Stadt Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 945 - 339
E-Mail: sebastian.roemer@stadt-bornheim.de

Volkshochschule Bornheim/Alfter
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 945 - 460, Fax 0 22 22 / 945 - 115
E-Mail: vhs@stadt-bornheim.de
Internet: www.vhs-bornheim-alfter.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim
Telefon:  0 22 22 / 3716

Öffnungszeiten des Hallenbades:
Montag - Freitag  06:30 - 08:00 Uhr Frühschwimmen 
 14:30 - 21:30 Uhr Familienbad  
Samstag, Sonntag,
Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr Familienbad 

Öffnungszeiten Sauna:
Montag - Mittwoch, 
Freitag 10:00 - 22:30 Uhr gemischte Sauna
Donnerstag  10:00 - 22:30 Uhr Damentag
Samstag 08:00 - 21:30 Uhr gemischte Sauna
Sonntag, Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr gemischte Sauna
Sauna XXL, jeden 2. Samstag im Monat (von Oktober bis April)
 08:00 - 01:00 Uhr gemischte Sauna

Ausschreibungen
Aktuelle Ausschreibungen finden Sie unter 
www.bornheim.de/rathaus/ausschreibungen,
aktuelle Stellenangebote unter
www.bornheim.de/rathaus/stellenangebote.

Bürgersprechstunde für Kin-
der, Jugendliche und Erwach-
sene in der Regel jeden 1. 
und 3. Donnerstag im Monat 
ab 16 Uhr.
Bitte vorher anmelden unter 
Telefon: 0 22 22 / 945 - 101.

Wartezeiten vermeiden und 
Termin vereinbaren unter 
Telefon: 0 22 22 / 945 - 181 
   o.    - 182

Alle Fraktionen bieten regel-
mäßig Sprechstunden an:

CDU
jeden Montag 14 - 15:30 Uhr 
und nach Vereinbarung
Anschrift: Alter Weiher 2
Telefon: 0 22 22 / 945 - 510
Fax: 0 22 22 / 945 - 511
E-Mail: cdu-fraktion@rat.  
 stadt-bornheim.de

SPD
jeden Dienstag  10 - 13 Uhr 
und nach Vereinbarung
Anschrift: Alter Weiher 2
Telefon: 0 22 22 / 945 - 520
Fax: 0 22 22 / 945 - 521
E-Mail: spd-fraktion@rat.  
 stadt-bornheim.de

Bündnis90/
Die Grünen
nach Vereinbarung
Anschrift: Alter Weiher 2
Telefon: 0 22 22 / 945 - 540
Fax: 0 22 22 / 945 - 541
E-Mail: gruene@rat.  
 stadt-bornheim.de
Internet: 
gruene-fraktion-bornheim.de

FDP
jeden Montag 17:30 - 18:30 
Uhr (außer während der Fe-
rien) und nach Vereinbarung
Büro: Rathaus, Raum 801
Telefon: 0 22 22 / 994 - 450
Fax: 0 22 22 / 994 - 452
E-Mail: fraktion@fdp-
 bornheim.de
Internet:  fdp-bornheim.de

UWG/Forum
nach Vereinbarung
Hans Gerd Feldenkirchen
Telefon: 0 22 27 / 90 99 377
Fax: 0 22 27 / 90 94 27
E-Mail: h.g.feldenkirchen@
 t-online.de
Heinz Müller
Telefon: 0 22 27 / 91 20 70
Fax: 0 22 27 / 81 99 713
E-Mail: jenneberg@
 googlemail.com

Königstraße 31 
53332 Bornheim
AnsprechpartnerIn: 
Brigitte Bitter und 
Frank Unkelbach 
Telefon:  0 22 22 / 2500
E-Mail: bornheimerjugend 
 treff@gmx.de
Internet:  
bornheimerjugendtreff.de

24 Stunden-Hotline für 
Störungen der Wasserver-
sorung, Abwasserbeseitung 
und Straßenbeleuchtung
Telefon: 0 22 27 / 93 20 77
oder Störungsmeldung unter 
www.bornheim.de

der Energieagentur Rhein-
Sieg in Kooperation mit der 
Verbraucherzentrale, kos-
tenlose offene Sprechstun-
de im Rathaus, Ratstrakt,  
am 26. Juni, 14 - 17:30 Uhr.
Auskunft bei der Stadt Born-
heim: Manuela Domschat
Telefon: 0 22 22 / 945 - 307
E-Mail:  energieberatung@ 
 stadt-bornheim.de

Sprechstunden

Bürgermeister

BürgerBüro

Fraktionen

Bornheimer
Jugendtreff

Störungsmeldung

Energieberatung

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der  
Stichwahl zum Landrat des Rhein-Sieg-Kreises am 15.06.2014

Wahlausschuss
Dienstag, 17.06.2014, fällt aus

Jugendparlament
Mittwoch, 25.06.2014, 17:00 Uhr, Jugendamt der Stadt Born-
heim, Raum 1.21, Brunnenallee 31

Stadtrat
Mittwoch, 02.07.2014, 18:00 Uhr, Aula der Europaschule Born-
heim, Goethestraße 1

Die nächsten Sitzungen

Die Sitzungen sind öffentlich und finden im Ratssaal des 
Bornheimer Rathauses, Rathausstraße 2, 53332 Bornheim, 
statt. Weitere Informationen (Tagesordnung und Sitzungsun-
terlagen) gibt es auf der Internetseite der Stadt Bornheim di-
rekt unter session.stadt-bornheim.de.

Stimmbezirk Kommunalwahlbezirk Kreiswahlbezirk

010 Roisdorf I 010: G1

8
020 Roisdorf II 020: G2

031Bornheim/Roisdorf - Bornheim
030: G3

032 Bornheim/Roisdorf - Roisdorf

040 Bornheim I 040: G4

9

050 Bornheim II 050: G5

060 Bornheim III 060: G6

070 Brenig 070: G7

081 Dersdorf/Waldorf - Dersdorf
080: G8

082 Dersdorf/Waldorf - Waldorf

090 Waldorf 090: G9

100 Kardorf 100: G10

111 Hemmerich/Rösberg- Hemmerich
110: G11

112 Hemmerich/Rösberg - Rösberg 

121 Rösberg/Merten -Rösberg
120: G12

10

122 Rösberg/Merten - Merten

130 Merten I 130: G13

140 Merten II 140: G 14

150 Walberberg I 150: G15

160 Walberberg II 160: G16

171 Sechtem I
170: G17

172 Sechtem I

181Sechtem II
180: G18

182 Sechtem II

190 Widdig 190: G19

8

201Uedorf/Hersel - Uedorf
200: G20

202 Uedorf/Hersel - Hersel

210 Hersel I 210: G21

220 Hersel II 220: G22

Der Kreiswahlausschuss hat in seiner Sitzung am 27.05.2014 festge-
stellt, dass zwischen den Kandidaten Sebastian Schuster (CDU) und 
Dietmar Tendler (SPD) für das Amt des Landrates des Rhein-Sieg-
Kreises eine Stichwahl erforderlich ist.
Die Stichwahl findet am 15.06.2014 statt. Die Wahl dauert von 08:00 
bis 18:00 Uhr.
Die Briefwahlvorstände treten am Wahltag zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses um 15.00 Uhr im Rathaus der Stadt Bornheim, Rats-
saal, Rathausstr. 2, 53332 Bornheim zusammen. Die Sitzung ist öffent-
lich.

1. In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 

in der Zeit vom 22.04. bis 04.05.2014 übersandt wurden, sind 
der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der 
Wahlberechtigte zu wählen hat. Die Wahlbenachrichtigungen 
enthalten auch Angaben über die Barrierefreiheit für Men-
schen mit körperlichen Beeinträchtigungen. Die Einteilung 
der Kreiswahlbezirke wurde vom Landrat des Rhein-Sieg-
Kreises am 13.11.2013 bekannt gemacht. 

Die Stadt Bornheim ist für die Kommunalwahl inkl. Stichwahl 
in folgende Wahl-/Stimmbezirke eingeteilt (Für die Stichwahl 
des Landrates ist nur die Stimmbezirksebene maßgebend):

2. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirkes wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 
ist. Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen 
amtlichen Personalausweis/Reisepass, Unionsbürger einen 
gültigen Identitätsausweis/Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Bei der Stichwahl hat jeder Wähler eine Stimme.
Die Stimmzettel für die Stichwahl zum Landrat des Rhein-
Sieg-Kreises sind von hellgrüner Farbe und enthalten den Auf-
druck: Stimmzettel für die Stichwahl des Landrates des Rhein-
Sieg-Kreises am 15. Juni 2014
Die Stimmzettel enthalten die für die Stichwahl zugelassenen 
Wahlvorschläge und unterhalb von der Bezeichnung des 
Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeich-
nung.
In den Wahllokalen ist neben dieser Bekanntmachung ein Mu-
sterstimmzettel ausgehängt.

3. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 
soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich 
ist.
Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
durch Stimmabgabe in einem Wahlbezirk, für den der Wahl-
schein gültig ist oder durch Briefwahl teilnehmen. Der Wahl-
schein für die Stichwahl zum Landrat ist von weißer Farbe.
Wähler, die einen Wahlschein erhalten haben und im Wahl-
lokal die Stimme abgeben möchten, müssen den Wahlschein 
bei der Stimmabgabe vorlegen. Der Wahlschein wird hierbei 
einbehalten.
Wer durch Briefwahl wählen will, erhält von der Stadt Born-
heim auf Antrag den amtlichen Stimmzettel, den amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie den amtlichen Wahlbriefum-
schlag.
Der amtliche Stimmzettelumschlag ist von grüner, der amt-

liche Wahlbriefumschlag von gelber Farbe und jeweils mit der 
Aufschrift „Kommunalwahlen“ gekennzeichnet.
Der Wähler muss den Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im 
verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Stelle übersenden, dass er am Wahltag 
bis 16:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der auf 
dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. Eine 
Abgabe im Wahllokal am Wahltag ist nicht möglich.
Die Stimmabgabe mittels Briefwahl erfolgt durch das Ankreu-
zen der Kreise unter den Wahlvorschlägen oder indem auf an-
dere Weise kenntlich gemacht wird, für welchen Bewerber die 
Stimme gelten soll. Der Stimmzettel ist in den Stimmzettelum-
schlag zu legen, dieser ist zu verschließen.
Der unterschriebene Wahlschein ist mit dem Stimmzettelum-
schlag in den Wahlbriefumschlag zu legen, dieser ist sodann 
zu verschließen und zur Post zu geben, bzw. bei der auf dem 
Brief angegebenen Stelle abzugeben.

4. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der 
Versuch ist strafbar ( § 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetz-
buches).

(Hinweis: Zur Verbesserung der Lesbarkeit wurde auf die Ergän-
zung der weiblichen Form verzichtet)  

Bornheim, den 28.05.2014
Stadt Bornheim

gez. i.V. Manfred Schier,
1. Beigeordneter



Stadt Bornheim Bürgerinformation

Aufgrund der §§ 7, 8, 41 Abs.1 Buchst. F) und 77 Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein - Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. 
Juli 1994 (GV. NRW. S. 666 / SGV. NRW. 2023), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 30. Dezember 2013 (GV. NRW. S.878)“, der §§ 2, 4 und 6 des Kom-
munalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21. Oktober 
1969 (GV. NW. 1969 S. 712 / SGV. NW. 610), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 17. Dezember 1999 (GV. NW. 1999 S. 718), § 12 des Gesetzes zur Förde-
rung der gesellschaftlichen Teilhabe und Integration in Nordrhein-Westfalen 
(Teilhabe- und Integrationsgesetz) vom 14. Februar 2012 (GV. NRW. S. 97, 
und des § 1 des Gesetzes über die Zuweisung und Aufnahme ausländischer 
Flüchtlinge (Flüchtlingsaufnahmegesetz - FLüAG) vom 28. Februar 2003, zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 3. Dezember 2013 (GV. NRW. S. 724) hat 
der Rat der Stadt Bornheim in seiner Sitzung am  15.05.2014. folgende 1. 
Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Bornheim über die Unterhal-
tung und Benutzung der Übergangsheime für Aussiedler/Aussiedlerinnen, 
Zuwanderer /Zuwanderinnen und ausländische Flüchtlinge beschlossen:

Artikel I
Die Satzung der Stadt Bornheim über die Unterhaltung und Benutzung der 
Übergangsheime für Aussiedler/Aussiedlerinnen, Zuwanderer/Zuwande-
rinnen und ausländische Flüchtlinge  wird wie folgt geändert:
1. Die Satzung wird wie folgt umbenannt:
Satzung der Stadt Bornheim über die Unterhaltung und Benutzung der 
Übergangsheime für Spätaussiedler/Spätaussiedlerinnen, Zuwanderer/Zu-
wanderinnen und ausländische Flüchtlinge  
2. § 1 wird wie folgt geändert:

§ 1 - Rechtsform, Zweckbestimmung und Standorte
(1) Die Stadt Bornheim unterhält für Spätaussiedler/Spätaussiedlerinnen 
und Zuwanderer/

Zuwanderinnen (§ 12 des Gesetzes zur Förderung der gesellschaftlichen 
Teilhabe und Integration in Nordrhein-Westfalen (Teilhabe- und Integrati-
onsgesetz)) und für ausländische Flüchtlinge (§ 2 des Flüchtlingsaufnahme-
gesetzes) folgende Übergangsheime (ÜH) als nichtrechtsfähige öffentliche 
Anstalten:
ÜH Bornheim, Zehnhoffstr. 7
ÜH Merten Brahmsstraße 20 – 22
ÜH Waldorf, Donnerbachweg 15 a
(2) Das Benutzungsverhältnis zwischen der Stadt Bornheim und den Benut-
zern/Benut¬zerinnen ist öffentlich-rechtlich.
3. § 5 wird wie folgt geändert:

§ 5 - Gebührenberechnung
(1) Die Benutzungsgebühr wird nach der Grundfläche der benutzen Räume 
berechnet.
Gemeinschaftsflächen werden anteilig berücksichtigt. Die Benutzungsge-
bühr beträgt je
Quadratmeter und Monat 15,66 EUR.
Zusätzlich wird je Quadratmeter Wohnfläche für Verbrauchskosten (Hei-
zung, Warmwasser,
Haushalts- und Allgemeinstrom, Müllabfuhr, Wasser und Kanal) eine Ne-
benkostenpauschale
erhoben, deren Höhe der Bürgermeister/die Bürgermeisterin nach den je-
weiligen Aufwendungen festsetzt.
(2) Die Benutzungsgebühr und Nebenkostenpauschale wird wohnplatzbezo-
gen für jede
Person zu gleichen Anteilen erhoben.

Artikel II: Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung tritt mit dem Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Vorstehende 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Bornheim 
über die Unterhaltung und Benutzung der Übergangsheime für Aus-
siedler/Aussiedlerinnen, Zuwanderer/Zuwanderinnen und ausländische 
Flüchtlinge vom 04.10.2001 mache ich hiermit gemäß § 7 Abs. 4 und 5 der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein - Westfalen (GO NRW) in Verbin-
dung mit der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kom-
munalem Ortsrecht bekannt.

Hinweis
Ich weise darauf hin, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der GO NRW gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestim-
mungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Ver-
kündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,

1. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,

2. die Satzung, sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächen-
nutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 
worden,

3. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
4. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Bornheim 

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsa-
che bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Bornheim, den 20.05.2014
Stadt Bornheim

gez. Wolfgang Henseler, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Bornheim 
über die Unterhaltung und Benutzung der Übergangsheime für Aussiedler/Aussiedlerinnen, 

Zuwanderer/Zuwanderinnen und ausländische Flüchtlinge vom 04.10.2001

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim

Am Mittwoch, 18. Juni 2014, findet der Betriebsausflug der Stadtverwaltung 
und des StadtBetriebs Bornheim statt. Die Stadtverwaltung bittet um Ver-
ständnis, dass die Dienststellen an diesem Tag geschlossen bleiben. Auch al-
le Kindertagesstätten in städtischer Trägerschaft sind am 18. Juni geschlos-
sen. Die Eltern wurden frühzeitig über den anstehenden Betriebsausflug 
informiert. Das HallenFreizeitBad Bornheim kann am Tag des Betriebsaus-

flugs zur normalen Öffnungszeit besucht werden. Auch die Kurse der Volks-
hochschule Bornheim Alfter finden wie üblich statt, die VHS-Geschäftsstelle 
ist jedoch nicht besetzt.
Bei dringenden Anliegen außerhalb der Dienstzeit der Stadtverwaltung ist 
der städtische Bereitschaftsdienst telefonisch unter 0172 874 08 53 erreich-
bar. Bei Rohrbrüchen, Schäden im Kanalnetz und zur Sicherstellung der 

Wasserversorgung kann die Störungshotline des Bereitschaftsdienstes des 
StadtBetriebs unter 02227/ 93 20 77 angerufen werden. Feuerwehr und Ret-
tungsdienst sind wie immer erreichbar unter der Rufnummer 112, die Poli-
zei unter 110. In Angelegenheiten der Gasversorgung gibt die Regionalgas 
Euskirchen Auskunft unter 02251/ 70 80; außerhalb der Betriebszeiten steht 
die Service-Nummer 0800/ 32 23 222 zur Verfügung.

Betriebsausflug der Stadtverwaltung und des StadtBetriebs Bornheim am 18. Juni

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN


